
Inhaltsübersicht.
Erklärungen der Abkürzungen und Zeichen:

* — Hausbesitzer
b — Fernsprecher

Psch. — Postschecknummer
Go.N. — Girokonto bei der Oberamtssparkasse Nagold
Go.A. — Girokonto bei der Städtischen Sparkasse Altensteig
BK.N. — Bankkonto bei der Gewerbebank Nagold
BK.A. — Bankkonto bei der Gewerbebank Altensteig

Erster Teil
I. Die Reichsbehörden. . . . . . . .

II.  Die Staatsbehörden.
III.  Die staatlichen Anstalten . ' .
IV.  Die Behörden der Reichsbahngesellschaft. >.
V.  Die Behörden der Amtskörperschaft.

VI.  Sonstige Selbstoerwaltungskörper(Kirchen, Krankenkasse rc.
in Nagold und Altensteig . . . . .
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„ 14 bis 16

16
16 bis 17

„ 17 bis 19

„ 19 bis 20

Zweiter Teil
Die Stadtgemeinde Nagold

s) Stadt . Organe, Behörden Ämter und öffentl. Einrichtungen Seite 29 bis 30
b) Oeffentliche Unterrichts-, Erziehungs- und Bildungsanstalten „ 31
c) Innungen , Genossenschaften und Vereine . . 31 bis 32
U) AlphabetischesEinwohner-Verzeichnis . „ 41 bis 60
e) Straßen - und Hausnummernoerzeichnis . . 61 bis 74

Dritter Teil
Die Stadlgemeinde Altensteig

s) Stadt . Organe, Behörden, Ämter und öffentl. Einrichtungen Seite 83 bis 85
b) Oeffentliche Unterrichts-, Erziehungs- und Dildungsanstalten „ 85
c) Innungen, Genossenschaften und Vereine . „ 86
U) AlphabetischesEinwohnerverzeichnis . 87 bis 98

Vierter Teil
Einwohnerverzeichnis der übrigen Gemeinden des Bezirks . Seite 99 bis 184

Fünfter Teil
Verzeichnis der Gewerbe- und Handeltreibenden des Bezirks
(Branchenverzeichnis) . . Seite 185 bis 240
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